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Geologie des Rawilgebietes.
(Topogr. Atlas, Blatt 472, Lenk, SE-Ecke.)

Von Hans Peter Sehaub, Basel.

Mit 2 Tafeln (XXIV & XXV) und 8 Textfiguren.
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Vorwort.
Die vorliegende Arbeit entstand auf Veranlassung von Herrn

Prof. A. Buxtorf. Er empfahl mir, die SE-Ecke des Siegfriedblattes

472 Lenk, von dem 1933 eine von der Landestopographie
auf photogrammetrischer Grundlage erstellte Darstellung in 1: 25.000
zugänglich wurde, einer geologischen Neuaufnahme zu unterziehen.
Zu diesem Vorhaben erteilte Herr Prof. M. Lugeon in Lausanne,
dem wir die 1910 erschienene ausgezeichnete ,,Carte géologique
des Hautes-Alpes Calcaires entre la Lizerne et la Kander"

1:50.000 verdanken, in entgegenkommender Weise seine
Zustimmung. Die Neubearbeitung sollte hauptsächlich die stratigraphischen

Verhältnisse der Wildhorn-Decke berücksichtigen. Der grosse
Masstab der topographischen Unterlage ermöglichte auch die
Darstellung vieler tektonischer Einzelheiten.

Die Untersuchungen im Gelände fallen auf die Sommermonate
der Jahre 1933—35, die Ausarbeitung der Resultate erfolgte in den
geologischen Instituten der Universitäten Basel und Lausanne. Bei
der Verfolgung der stratigraphischen Probleme zeigte sich bald, dass
das anfangs gewählte Gebiet zu eng begrenzt war; ich dehnte deshalb
meine Aufnahmen auf die angrenzenden Blätter Gemmi im E und
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